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Zu Beginn 

Salomo sagte: „Siehe, ich will 
dem Namen des Herrn, meines 

Gottes, ein Haus bauen, das 

ihm geheiligt werde!“ (2. Chro-
nik 2,3) 

Allerdings hatte diesen Traum 

schon Salomos Vater, König Da-
vid, gehabt. David, unter des-

sen Herrschaft die israelitischen 

Stämme zu einem Staat zusam-
menfanden, wollte nichts mehr, 

als ein Haus für Gott bauen. Da-

mit das Volk sich versammeln 
und Gottesdienste abhalten 

konnte. Allerdings lehnte Gott 

Davids Vorhaben ab: an Davids 
Händen klebte zu viel Blut! 

Was tat David? David überließ 

die Aufgabe seinem Sohn Salo-
mo. Er legte seinen Traum in 

die Hände der nächsten Genera-

tion. David bezahlte einen 
Großteil des Baumaterials aus 

eigenen Mitteln. Dann ermun-

terte David die Israeliten, sei-
nem Beispiel zu folgen.  

Der Tempel wurde später zer-

stört und noch viel später von 
Herodes durch einen Neubau 

ersetzt. Aber bis heute spricht 

man vom „salomonischen Tem-
pel“, wenn man daran erinnern 

will, dass Israel Gott ein Haus 

gebaut hat. Dabei war die trei-
bende Kraft David, der Gottes 

„Nein“ zu seinem Plan und zu 

seinem Traum akzeptierte. Ob-
wohl es „Salomos“ Tempel war, 

stand dahinter ein Mann mit 

großem Herz und einem noch 
größeren Traum. 

Männer und Frauen, die Einfluss 

haben, sind entscheidungsfreu-
dige Menschen. Sie sind es 

nicht gewohnt, dass man ihre 

Vorhaben ablehnt, auch nicht, 
wenn es Gott ist, der das tut. 

Wenn Gott unsere Bemühungen 

in eine andere Richtung lenkt, 
wie verhalten wir uns? Setzen 

wir dann unsere Mittel und Mög-

lichkeiten dafür ein, dass ande-
re weiterkommen? 

Welche Träume setze ich mit 

anderen und durch andere in 
Bewegung, die der nächsten 

Generation Wertvolles mitge-

ben? Wie schön wäre es, wenn 
ein Erwachsener in vielen Jah-

ren einmal sagt: „Diesen Keim 

in meinem Herzen, den hat aber 
ein anderer gelegt!“ 

 

Ihre  

Träume weitergeben ... 
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Aus unserer Gemeinde 

Die auffälligste Veränderung 
halten Sie in Händen: Das 

SPEKTRUM zeigt sich in neuer 

Gestalt. Was steckt dahinter? 
In den vergangene Monaten hat 

sich die Zusammenarbeit zwi-

schen den Gemeinden Bü-
chenbronn, Dillweißenstein und 

Sonnenhof nochmals verstärkt. 

Teile der Gemeindebriefe wer-
den künftig gemeinsam heraus-

gegeben. Für das SPEKTRUM 

heißt das konkret: Ab Novem-
ber 2010 wird sich der Erschei-

nungsrhythmus verschieben: 

Die Herbstausgabe kommt 
künftig erst im Oktober. So 

können die Terminänderungen 

nach den Sommerferien berück-
sichtigt werden. 

Bisher haben wir einmal im Jahr 

an Taufen, Trauungen und Be-
erdigungen erinnert. Künftig 

wird diese Rubrik in jedem Heft 

vorkommen. (Deshalb finden 
Sie dieses Mal auf den Seiten 

25 und 26 die Namen der ver-

gangenen neun Monate!).   
Das Layout passt sich dem von 

Dillweißenstein an. Dadurch 

können gemeinsame Seiten oh-
ne Änderungsarbeiten über-

nommen werden. Eine spürbare 

Entlastung für die Redaktions-
teams! 

 

Aber auch in anderen Bereichen 
geht es voran: Am Pfarrhaus 

werden in diesen Tagen Dach 

und Fassade wärmegedämmt. 
Nach 30 Jahren eine sinnvolle 

Investition für Energiesparen 

und Umweltschutz. 
 

In der Kirchenmusik arbeiten 

wir weiter an unserem Profil: 
Unser bisheriger Liedordner 

wurde in Abstimmung mit der 

Evangelischen Jugend Pforz-
heim sowie den Gemeinden Bü-

chenbronn und Dillweißenstein 

überarbeitet. Den Erwerb der 
Liedrechte teilen sich die Part-

ner. Auch durch das gemeinsa-

me neue Liedgut wollen wir wei-
ter zusammenzuwachsen.  

Die Gospel-Gottesdienste, die 

wir im Anschluss an Gospel Ce-
lebration im Februar 2010 be-

gonnen haben, werden gut an-

genommen und sollen künftig 
sechs Mal jährlich stattfinden. 

Leider erhalten wir dafür wie für 

andere kirchenmusikalische Pro-
jekte auch künftig fast keine 

Unterstützung aus bezirklichen 

Was geschah, was geschieht ... 
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Aus unserer Gemeinde 

Christian Bauer 

Kochweg 10, 75217 Birkenfeld 

Tel.:0 72 31 - 28 17 150 

Fax: 0 7 2 31/ 47 29 714 

Mobil: 0 16 0 / 5 34 18 61 

e-mail: christian.bauer@ergo.de 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunden, 

nach langjähriger Tätigkeit für den Versicherer im Raum der Kirchen 
(Bruderhilfe, Pax, Familienfürsorge), bedanke ich mich für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Aus persönlichen Gründen habe ich 
mich entschieden, meine Tätigkeit als Versicherungsvermittler bei einer 
anderen Gesellschaft fort zu führen. 

Künftig berate ich Sie gerne im Auftrag der ERGO Victoria 

Ihnen wünsche ich alles Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 

Mit freundlichen Grüßen Christian Bauer 

Mitteln, sondern müssen fast 
alles selbst finanzieren . 

 
In der Jugendarbeit können wir 
auf schöne Freizeiten zurückbli-

cken: Die ökumenische Fahrt 

nach Taizé in den Pfingstferien 
war mit über 70 Teilnehmenden 

ebenso ein Erfolg wie die Reiter-

freizeit für Mädchen in den 
Sommerferien. In Cim bei Prag 

haben sich unsere Jugendlichen 

dieses Jahr nicht nur mit den 
tschechischen Freunden getrof-

fen, sondern auch mit rumäni-

schen und deutschen Jugendli-
chen aus der evangelischen Ge-

meinde in Bukarest.  
In Tschechien war erstmals Ge-
org Hof dabei, unser neuer Ju-

gendkirchenreferent. Die Stelle 

wird gemeinsam vom Kirchen-
bezirk und den Gemeinden Bü-

chenbronn, Dillweißenstein und 

Sonnenhof finanziert. Die Ju-
gendkirche ist ein Angebot für 

alle Jugendlichen in Pforzheim. 

Dadurch, dass sie in der Region 
Südwest verortet ist, profitieren 

unsere Jugendlichen natürlich in 

besonderer Weise davon.  
Unterstützt wird Georg Hof von 

Daniel Janz, der neben seiner 

60 %-Stelle beim CVJM mit    
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Aus unserer Gemeinde 

40 % solange bei der Jugend-
kirche arbeiten wird, bis er vor-

aussichtlich im Herbst 2010 auf 

die Stelle des Bezirksjugendre-
ferenten wechselt.  

Basis für die Jugendkirche ist 

unser neues Konfirmandenkon-
zept: Vor drei Jahren haben wir 

bei den Konfirmanden ein selbst 

entwickeltes Workshopmodell 
eingeführt. Jetzt wird es auf die 

gesamte Region Südwest über-

tragen. Die Jugendlichen kön-
nen zwischen 16 verschiedenen 

Workshops wählen, die vom Ju-

gendbibelkreis über  Umwelt-
gruppe bis hin zum Dekoteam 

reichen. Jede und jeder nach 

seinen Begabungen und Inte-
ressen. An „Infotagen“ wird der 

Lernstoff behandelt und an regi-

onalen Konfitagen sollen die 
Mädchen und Jungen sich auch 

über Gemeindegrenzen hinweg 

als Gemeinschaft erleben. Die-
sem Zweck dient auch die Kon-

fifreizeit. 

Die Hälfte der Gottesdienste soll 
in der eigenen Gemeinde be-

sucht werden. Aber wir ermuti-

gen die Jugendlichen bewusst, 
auch über den eigenen Teller-

rand hinauszuschauen. 

Bisher war das „Konfigespräch“ 
ein Gottesdienst, den die Ju-

gendlichen der Sonnenhofge-
meinde eigenverantwortlich 

gestaltet haben. Künftig gibt es 

eine gemeinsame Abendveran-
staltung am 07. Mai 2011, an 

dem alle Workshops das prä-

sentieren, was sie erarbeitet 
haben. 

Der Vorteil der Kooperation ist 

ein vielfältiges und jugendge-
mäßes Angebot, wie es sich an-

derswo sicherlich eher selten 

finden lässt. Außerdem lassen 
sich „pfarrerlose“ Zeiten in einer 

der Gemeinden, wie sie beim 

Stellenwechsel immer auftreten, 
besser überbrücken. 

 

Nachdem die Weichen in der 
Jugendarbeit gut gestellt sind, 

rücken andere Ziele mehr in 

den Blickpunkt: Mittelfristig soll 
das Deputat von Ines van der 

Kamp in der Seniorenseelsorge 

von augenblicklich vier Wochen-
stunden sukzessive ausgebaut 

werden. 

Und zur Zeit finden Überlegun-
gen statt, wie wir die 

„Generation 55 plus“ stärker in 

den Blick nehmen können.  
Zum Auftakt ist ein adventlicher 

Nachmittag am 28.11. geplant. 

Davon mehr im nächsten SPEK-
TRUM. 
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Aus unserer Gemeinde 
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Aus unserer Gemeinde 

Aus Gruppen und Kreisen: 

SoHo-Treff  „after eight“„after eight“„after eight“„after eight“ 

Unser Alltag ist voll und den-
noch hinterlässt er unser Leben 

unvollendet: Fragen, Anliegen, 

Gedanken, Neigungen, Wünsche 
bleiben unausgesprochen, un-

beantwortet, ungeteilt, uner-

füllt. Doch das kann man än-
dern. 

 

„after eight“ ist der Beweis. 
 

Die Donnerstagabendrunde, die 

sich einmal im Monat ab 20:00 
Uhr trifft, ist vor 25 Jahren - 

damals mit Frau Pfarrerin Fuchs 

- als ‚Gesprächskreis junger El-
tern‘ gestartet, um aktuelle Fra-

gestellungen zu erörtern und 

sich helfend zu ergänzen. 
Die Gesprächsinhalte wandelten 

sich, richten sich aber bis heute 

nach persönlichen Bedürfnissen 
der Mitglieder sowie gesell-

schaftlichen Entwicklungen.  

Zusammen bestimmt man die 
Themen und Termine. Dazu 

werden auch ReferentInnen ein-

geladen oder Vorträge gemein-
sam besucht. 

25 - jähriges  

Jubiläum
 

Menschenwürde, Hexenwahn im 
Mittelalter, Neobiota - die neuen 

Wilden, Kinderarbeit, Mozart, Ja-

kobsweg, Ambulanter Hospiz-
dienst Pforzheim e. V., Träume ... 

- unmöglich, die gesamte Ange-

botspalette hier beschreiben zu 
wollen. 

Ziel des Gesprächskreises ist 

überdies, sich gegenseitig Gehör 
und Halt zu geben. So lassen die 

Abende immer Raum für Persönli-

ches. Untereinander besteht Of-
fenheit und Vertrauen. Die Freu-

de aneinander ist Kern und An-

trieb des Kreises. Die pfiffige Ge-
staltung und die lockere, herzli-

che Atmosphäre runden alles ab. 

Der Kreis beteiligt sich auch mit 
dem Kochen der Gründonners-

tagssuppe sowie der Fertigstel-

lung des SPEKTRUM‘s am Ge-
meindeleben. 

Neue Besucherinnen sind herz-

lich willkommen! Werden Sie 
Teil dieser Erfolgsgeschichte! 

 

Nähere Informationen: 
Fr. Kohl: 07231 / 7 39 28. 



 9 

Aus unserer Gemeinde 

Im März 1980 war eine junge 
Frau bei Herrn Pfarrer Busch-

beck zum Taufgespräch. Dabei 

fragte Annette Rummel-
Helmling auch nach einer Gym-

nastikgruppe. Da es noch kein 

solches Angebot gab, sagte 
Herr Pfarrer Buschbeck: „Dort 

drüben sehen Sie den neuen 

Gymnastikraum und Sie können 
auch sofort anfangen.“ 

Bereits im September 1980  

fanden sich 35 Frauen zur ers-
ten Gymnastikstunde ein. In-

zwischen sind 30 Jahre vergan-

gen und Annette Rummel-

Helmling kann das „Per-
lenjubiläum“ mit ihrer Gymnas-

tikgruppe feiern. Zwei treue 

Mitglieder sind ebenfalls schon 
30 Jahre dabei und alle Aktiven 

sind glücklich über das tolle An-

gebot an jedem Montagabend 

30 Jahre Montagsgymnastik 

 

Die TelefonSeelsorge Nordschwarzwald sucht dringend  

neue Mitarbeitende!  

Rund um die Uhr sind wir von der Telefonseelsorge gesprächsbereit, um mit den 

Anrufenden ihre Sorgen zu teilen. Dies ist für uns immer wieder eine bereichernde 

Herausforderung.  

Können Sie sich vorstellen, bei uns ehrenamtlich mitzuarbeiten?  

Sie werden auf die Tätigkeit gründlich vorbereitet mit einer einjährigen Ausbildung, 

die im Herbst wieder beginnt. Außerdem bieten wir Ihnen begleitenden Erfahrungs-

austausch und interessante Fortbildungen.  

Weitere Informationen unter www.telefonseelsorge-nordschwarzwald.de. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle Tel.: 0 72 31/10 28 22 
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Einer erfahre des anderen Güte! 

Der Förderverein hat eine neue 
Führung: Der mehrjährige Vor-

sitzende Dr. Christoph Mährlein 

gibt sein Amt an Dr. Jörg Braun 
ab, bleibt dem Verein aber als 

2. Vorsitzender erhalten. Aus 

diesem Amt verabschiedet sich 
Dr. Torsten Sternberg, der sich 

künftig verstärkt um Zuschuss-

beantragungen kümmern wird. 
Neue Kassiererin ist Ina Lötter-

le. Unterstützt wird sie von 

Bernd Reinhardt, der alle Zah-
len so übersichtlich aufschlüs-

selt, dass sie auch für Nicht-

fachleute nachvollziehbar sind. 
So gerüstet, geht es an die ak-

tuellen Herausforderungen: Die 

Sonnenhofgemeinde ist hohe 
finanzielle Verpflichtungen von 

22.000 € jährlich eingegangen, 

um durch personelle Verstär-
kung die Qualität der Gemein-

dearbeit zu fördern: ca. 7.000 € 

für die Seniorenseelsorge, 
10.000 € für die Jugendkirche 

und 5.000 € für die Kirchenmu-

sik und andere Projekte. 
Um diese hohen Ziele zu errei-

chen, bitten wir in zweifacher 

Weise um Unterstützung: 
Zur Zeit kommen 6.000 € / Jahr 

durch fest zugesagte Mitglieds-

beiträge zusammen. Wenn wir 
durch neue Mitglieder diesen 

Anteil auf 8.000 € steigern 

könnten, würde dies die Pla-
nungssicherheit deutlich erhö-

hen! Wenn Sie am Beitritt inte-

ressiert sind, können Sie gerne 
mit dem neuen Vorsitzenden 

Jörg Braun Kontakt aufnehmen 

(Tel. 931016). 

Wenn Sie sich nicht in dieser 
Weise verpflichten wollen, kön-

nen  Sie auch mit einer einmali-

gen Unterstützung Wertvolles 
leisten: Wir bauen einen Kapi-

talstock auf, um aus Zinserträ-

gen eine zweite solide Finanzie-
rungssäule zu bekommen. Es 

wäre schön, wenn wir diesen in 

den kommenden Monaten um 
10.000 € auffüllen könnten. Je-

der kleine und größere Beitrag 

hilft. (Zahlschein liegt bei!) 
Vielen Dank im Voraus für die 

Unterstützung! 

Neues vom Förderverein 
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Termine 

Gruppen und Kreise 

Kinder und Jugendliche:  

Theater (6-11 Jahre): 

montags 15:30 - 17:00 Uhr 

Jungschar (6 - 11 Jahre): 

dienstags 15:30 - 17:00 Uhr  

Mädchenjungschar „Wilde Hühner“ (10 - 14 Jahre): 

freitags 17:00 - 18:30 Uhr; 17.09., 01.+15.+29.10., 17.+26.11. 

Kinderchor „Käsebande“ (5 - 10 Jahre):  

mittwochs 15:30 - 16:30 Uhr  

Blockflöte für Fortgeschrittene:  

14-tägig mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr 

Jugendchor „golden eyes“:  

mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr 

Projekt Pop (Band „Fat Grin“):  

Proben nach Absprache,  

Kontakt: Rüdiger Wolff, Tel. 07233 - 81305. 

meeting point (ab 14 Jahre): 

beten, singen, über den Glauben nachdenken 

zwei Mal monatl. dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr 

14. + 28.09., 12. + 26.10., 16. + 30.11. 

(Evang. Jugendbüro, Carl-Schurz-Str. 72) 

17+x  (Jugendbibelkreis ab 17 Jahre): 

vierzehntägig freitags, 19:30 - 22:00 Uhr; 

17.09., 01. + 15. + 29.10., 12. + 26.11. 

(Evang. Jugendbüro, Carl-Schurz-Str. 72) 

Jugendtreff für Konfis und Konfirmierte:  

freitags 19:30 - 22:00 Uhr 
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Termine 

Fortsetzung nach den Gottesdiensthinweisen 

Christliche PfadfinderInnen (6. - 7. Klasse): 

dienstags 18:00 - 19:30 Uhr (Pfadi-Hütte bzw. Gemeindezentrum) 

Rovergruppe der Pfadfinder (ab 16 Jahre): 

mittwochs ab 19:30 Uhr (Pfadfinderhütte) 

Erwachsenengruppen 

Gesprächskreis für christlich-jüdische Fragen: 

Termine und Themen siehe unter „Veranstaltungen“; 

Kontakt: Schuldekan i.R. Dr. Gerhard Heinzmann 

(Tel. 72845) 

Serendip - Gesprächskreis für Frauen von 29 bis 49: 

1 x / Monat dienstags 19:30 - 21:00 Uhr:12.09.; 04. + 25.10.; 

15.11. ; weitere Termine auf Anfrage, Angelika Reis-Fuchs  

(Tel. 73174) 

Bibelgesprächskreis „Impulse“: 

14-tägig dienstags 20:00 - 21:30 Uhr: 14. + 28.09., 12. + 26.10.,  

09. + 23.11. Kontakt: Frank Weigele (Tel. 07082-8836 - abends) 

Christliche Meditation: still werden vor Gott 

mittwochs 19:30 - 21:00 Uhr; Kontakt: Pfarrerin Ina Elstner 

Ökumenischer Kreis (Filme und Gespräche): 

freitags 19:30 - 21:00 Uhr: 24.09., 22.10.; Kontakt: Pfarramt 

Emmauskurs - Auf dem Weg des Glaubens 

Sieben Abende über die Grundlagen 

des christlichen Glaubens                                                                          

nächster Termin: auf Anfrage 

Infos: Pfarramt oder Frank Weigele  

(Tel. 07082-8836 - abends) 
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Gottesdienste 

Der DIVE greift Themen mit All-
tagsrelevanz auf. Aktionen, 

Theaterszenen, Interviews und 

Popmusik sind typische Elemen-
te. Die Rednerinnen und Redner 

stellen sich den kritischen Rück-

fragen der Gottesdienstbesu-
cher. Und wer will, kann unse-

ren „etwas anderen Gottes-

dienst“ bei einem kleinen Im-

biss ausklingen lassen. 

Hurra, hurra! 

Die Schule brennt! 
 

10.10. 2010 - 17:00 Uhr 
mit extra Kinderprogramm 

 
SchülerInnen im Gespräch mit 
Karl-Heinz Renner (ehem. 

Schulleiter des Theodor-Heuss-

Gymnasiums) über Werte,    
gesellschaftliches Engagement 

und christlichen Glauben.   

Kommen Sie selbst - und brin-
gen Sie Freunde mit! 

26.09., 17 Uhr 
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Gottesdienste 

05.09. 

14.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst 

Pfr. i. R. Traugott Alexander 

12.09. 

15.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst mit Trauung u. Abendmahl 

Pfarrerin Ina Elstner 

  10:30 j-base-Jugendgottesdienst 

19.09. 

16.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst 

Pfarrerin Ina Elstner 

26.09. 

17.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst 

Prädikantin Gerlinde Zachmann 

  17:00 Gospel Gottesdienst 

Pfarrerin Ina Elstner 

03.10. 

18.So n Trinitatis 

10:30 Erntedankgottesdienst 

mit Kindergarten und Frau Matter 

Pfarrerin Ina Elstner 
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Gottesdienste 

10.10. 

19.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst mit David Atkinson von 

„Open Doors“(Hilfe f. verfolgte Christen) 

Pfarrerin Ina Elstner 

  17:00 DIVE: „Hurra, hurra!  Die Schule brennt!“ 

- von Werten, Wertverlust… 

mit Oberstud.Direktor Karl-Heinz Renner 

17.10. 

20.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst 

Pfarrerin Ina Elstner 

  10:30 j-base-Jugendgottesdienst 

24.10. 

21.So n Trinitatis 

11:00 Festgottesdienst Liebfrauen 

kein Gottesdienst auf dem Sonnenhof 

31.10. 

22.So n Trinitatis 

10:30 Gottesdienst - Reformationsfest - mit 

„goldeneyes“ 

Pfarrerin Ina Elstner 

07.11. 

Drittletzter So. 

10:30 Gottesdienst 

Schuldekan i. R. Gerhard Heinzmann 

  10:30 j-base-Jugendgottesdienst 

14.11. 

Vorletzter So. 

10:30 Gottesdienst mit Lobpreisteam 

Pfarrerin Ina Elstner 

17.11. 

Buß- und Bettag 

19:00 Gottesdienst für die gesamte Region!!! 

Pfarrerin Ina Elstner 

21.11. 

Ewigkeitssonntag 

10:30 Gottesdienst 

Pfarrerin Ina Elstner 

28.11. 

1.Advent 

10:30 Gottesdienst mit „goldeneyes“ 

CVJM Sekretär R. Böhmer 
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Gottesdienste 

 

am 19. September 2010, 18;00 Uhram 19. September 2010, 18;00 Uhram 19. September 2010, 18;00 Uhram 19. September 2010, 18;00 Uhr    
in der Bergkirche Büchenbronnin der Bergkirche Büchenbronnin der Bergkirche Büchenbronnin der Bergkirche Büchenbronn    

mit dem Themamit dem Themamit dem Themamit dem Thema    

Heavenly FlavourHeavenly FlavourHeavenly FlavourHeavenly Flavour    

der Gottesdienst rund um himmlische Düfte,der Gottesdienst rund um himmlische Düfte,der Gottesdienst rund um himmlische Düfte,der Gottesdienst rund um himmlische Düfte,    

Moderne Musik, Anspiel, PowerPointModerne Musik, Anspiel, PowerPointModerne Musik, Anspiel, PowerPointModerne Musik, Anspiel, PowerPoint----
Präsentation und andere Überraschungen.Präsentation und andere Überraschungen.Präsentation und andere Überraschungen.Präsentation und andere Überraschungen.    

Nach dem Gottesdienst gibt es Nach dem Gottesdienst gibt es Nach dem Gottesdienst gibt es Nach dem Gottesdienst gibt es     
Snacks und Getränke.Snacks und Getränke.Snacks und Getränke.Snacks und Getränke.    

17.10., 10:30 Uhr 
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Termine 

SOHO-TREFF „after eight“:  

donnerstags 20:00 Uhr: 23.09., 21.10., 18.11., 09.12. 

Kontakt: Sybille Kohl (Tel. 73928) 

Bibelkreis der Hausfrauen:  

donnerstags 09:00 Uhr: 23. + 30.09., 14. + 28.10., 

18. + 25.11. 

Kontakt: Lore Krautter (Tel. 769203), Lore Bubeck 

(Tel. 72815) 

Treffpunkt für Hausfrauen (donnerstags 09:00 - 11:00 Uhr):  

16.09., Gräfin Zinzendorf mit Doris Endner 

07.10., Thema offen 

11.11., Herr oder Frau Vögele kommen 

Kontakt: Anita Mahler (Tel. 72248) 

Lobpreis-Singen: 

dienstags 19:00 - 20: 00 Uhr: 21.09., 05. + 19.10., 16. + 30.11. 

im 14-tägigen Wechsel mit: 

Singen und mehr (Singen, beten, die Bibel miteinander teilen): 

14-tägig dienstags 19:00 Uhr (außerhalb der Schulferien)  

Kontakt: Jutta Reifenstein (Tel. 767172) 

Fortsetzung von „Gruppen und Kreise“ 

Cafestube 

      einfach reden und die Seele baumeln lassen  

       immer mittwochs 15:00 Uhr  

15.09.: zu Gast: Herr Dr. Jörg Bayer 

06.10.: zu Gast: Herr Dr. Torsten Sternberg 

10.11.: zu Gast: Frau Ann Vögele 
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Termine 

Sport / Tanz 

Gymnastik für Frauen 

montags 20:00 Uhr 

Gymnastik 

dienstags 09:00 Uhr 

Senioren-Tanz 

montags 17:30 Uhr 

Senioren-Gymnastik 

mittwochs 09:30 Uhr 

Wirbelsäulengymnastik  

mittwochs 18:30 Uhr (VHS) 

Musikalische Angebote  

Kinderchor „Käsebande“ (5-10 Jahre): 

mittwochs 15:30 - 16:30 Uhr 

Jugendchor „golden eyes“ 

mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr 

Projekt Pop (Band „Fat Grin“):  

Probe nach Absprache mit Rüdiger Wolff 

(Tel. 07233 - 81305) 

Lobpreis-Singen 

14-tägig dienstags 19:00 - 20:30 Uhr; im Wechsel mit: 

Singen und mehr ... (Bibel teilen, Beten und viel, viel Singen!) 

14-tägig dienstags 19:00 Uhr bei Jutta Reifenstein (Tel. 767172) 

Blockflöte für Fortgeschrittene: 

14-tägig mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr 

Kirchenchor Büchenbronn (mit Kantorin Elisabeth Matter): 

donnerstags 20:00 Uhr im Haus der Liebenzeller Mission 
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Veranstaltungen 

Erntedank-Gottesdienst 

   am 03.10.2010 - 10:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihre Erntegaben 

für den Altar!   

 

Diese können Sie abgeben am Samstag, 

02.10., von 09:00 - 17:00 Uhr,  

im Gemeindezentrum. 

Die Erntegaben kommen nach dem  

Gottesdienst der Lebenshilfe e.V. zu Gute. 

Jetzt geht‘s ans Eingemachte! 

Nach dem Erntedankgottesdienst gibt es nicht nur Produkte aus 
fairem Handel zu kaufen, sondern auch selbstgekochte Marmelade 

und andere eingemachte Leckereien. 

Der Erlös kommt unserem Förderverein zugute. 
 

P.S.: Sollten Sie noch den einen oder anderen Korb 

Beeren, Äpfel oder Zwetschgen haben, nehmen wir 
den gerne als Spende zur Weiterverarbeitung an.  

Am 24.10. feiern wir um 11:00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche den Jubiläumsgottesdienst 
mit unseren katholischen Geschwistern. 

Anschließend Gemeindefest mit vielen Aktivitäten.                                                  

Im Sonnenhof-Gemeindezentrum findet daher     
k e i n Gottesdienst  statt. 
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Veranstaltungen 

9. Oktober von 10:30 - 12:30 Uhr 
 

Verkauft werden sollen: Baby- und Kinderbeklei-
dung bis Gr. 176, Schuhe bis Gr. 38, Kinderwagen, 

Buggys, Kinderbetten, Reisebetten, Autositze, 

Laufgitter, Rutschautos, Dreiräder, Kinderfahrräder 
und gut erhaltenes Spielzeug, auch Kinderbücher. 

Die Jungscharen bieten Waffeln, Kuchen und Getränke an. 

Der Unkostenbeitrag für einen trapezförmigen Verkaufs-
tisch ist 4.- €. Der Erlös kommt der Kinder- und Jugend-

arbeit der Sonnenhofgemeinde zugute. 

 
Nähere Informationen und Anmeldung ab 14.09.2010 bei: 

            Andrea Bach (Tel. 769121) 

PS: Schwangere dürfen schon ab 10:00 Uhr stöbern 

Second-Hand-Kinderkleiderbazar 

Christlich-jüdischer Gesprächskreis 

Sa, 25.09.10, 8:30 – 12:30 Uhr  
„Das Buch Hiob in christl. 
und jüd. Auslegung“. 
Prof. Manfred Oeming (Heidel-
berg); Kostenbeitrag: 6 €    

(mit kleiner Bewirtung) 

 
Die, 19.10.10, 19:30 Uhr:  

„Die Bedeutung der Väter 
für das Volk Israel“. 
Rabbiner Bar-Lev legt uns den 

Wochenabschnitt aus, der nach 

der Ordnung der Synagoge  
am Sabbat 16.Oktober gelesen 

wird, beginnend mit 1.Mose 12. 

Do, 11.11.10, 19:30 Uhr: 
„Josef der Gerechte“. 
Hans Martin Schäfer, Dekan i.R. 

Nach Luthers Übersetzung war 
Josef, der Mann der Maria, 

„fromm und wollte sie nicht in 

Schande bringen“. Der Evange-
list Matthäus nennt ihn aber ge-

recht, was für jüdisches Verste-

hen besondere Vorstellungen 
wachruft. Was ist ein Gerechter, 

ein zaddik? Welches Leitbild hat 

Jesus aus den ersten 30 Jahren 
seines Lebens von Josef mit be-

kommen?  
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Veranstaltungen 

Im Gemeindezentrum wird vom 27.11. - 03.12.2010 eine Werk-
statt mit Kerzenziehen für jedermann öffnen 

(samstags 13:00 - 18:00 Uhr; montags - freitags 

15:00 - 18:00 Uhr).  
Für Schulklassen und Kindergruppen sind Sonder-

termine möglich. 

Nähere Informationen bei Elke Riischert-Treff  
(Tel. 765329). 

Kleider-Sammlung für Bethel 

 vom 22. - 27. November 2010 

Gesammelt werden: Damenkleidung, Herrenkleidung und          

Kinderkleidung aller Art, Unterwäsche, Tischwäsche,                 

Bettwäsche sowie Federbetten (jedoch keine Textilabfälle); 

Herrenschuhe, Damenschuhe und Kinderschuhe 

(jedoch unbedingt noch tragbar und gebündelt). 

Abgegeben werden können die Spenden  

zu den üblichen Pfarramtszeiten. 

Adventskränze und -gestecke, Kerzen 

Kerzenwerkstatt im Advent 

Am Sonntag, den 28. November 2010 verkaufen wir 
nach dem Gottesdienst Adventskränze, Adventsgeste-

cke und selbst gegossene Kerzen. Bei den Kränzen 

haben Sie die Wahl: geschmückt oder ungeschmückt, 
mit Koniferen oder Tannenreisig. 

Vorbestellungen im Pfarramt (Tel. 71760) sind wünschenswert, 

aber nicht Voraussetzung. 
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Jugendkirche Pforzheim 
 

ChurchNight 2010 

Überraschend anders feiert ChurchNight den Geburtstag der 

Evangelischen Kirche: Am Reformationstag finden in Deutschland 
und den Nachbarländern mehr als 1000 ChurchNight - Veranstal-

tungen statt. Auch Pforzheim ist dabei: 

 
Am  31. Oktober 2010 ab 18 Uhr in der Schlosskirche! 

 

ChurchNight will mit coolen Aktionen und einem Jugendgottes-
dienst den Reformationstag neu ins Bewusstsein rücken. Besonders 

jungen Menschen soll eine inhaltliche Alternative zu Halloween ge-

boten werden. Unter 
dem Motto „Entdecker-

Fieber“ gibt es in der 

a l t e h r w ü r d i g e n 
Schlosskirche einiges 

zu entdecken. Die    

Kirche selbst, den   
Jugendgottesdienst 

und die ChurchNight- 

Aktionen.  
 

Eingeladen sind Konfirmanden, Jugendliche, Junge Erwachsene und 

alle Junggebliebenen, die sich auf einen spannenden Abend einlas-
sen wollen.  

 

Die ChurchNight wird gemeinsam gestaltet von mylight, CVJM 
Pforzheim und Evangelischer Jugend Pforzheim. 

 

Nähere Infos: 

www.cvjm-pforzheim.de 

www.ej-pforzheim.de  

www.mylight-pf.de 
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Jugendkirche Pforzheim 
 

Georg Stephan Hof 

- unser Jugendkirchenreferent! 

„Pforzheim ist hässlich!“ sagten 

die meisten (auch die Pforzhei-

mer!), die von meiner neuen 

Stelle hörten – aber dann war 
ich in Dillweißenstein und sah 

die coole alte Brücke, die schö-

ne Kirche von Büchenbronn 
oder die beeindruckende Aus-

sicht vom Sonnenhof über die 

Täler der Stadt. Ein kluger 
Mensch hat außerdem gesagt, 

alles sei schön, was man mit 

Liebe betrachte – Pforzheim ist 
also schön! … und ich freue 

mich auf die Zeit, die hier vor 

mir liegt.  
Ich heiße Georg Hof, bin 28 

Jahre alt und konnte drei Jahre 

Ausbildung im theologisch-
pädagogischen Bereich genie-

ßen. Früher war ich Schreiner in 

Herbrechtingen (bei Heiden-
heim) und Jugendarbeit im 

evangelischen Jugendwerk war 

mein Hobby.  

Seit 1. August bin ich nun Ju-
gendkirchenreferent bei 'my-

light', der neuen Jugendkirche 

in Pforzheim. Dort möchte ich 
mit dazu beitragen, dass Ju-

gendliche mit der Botschaft der 

Bibel in Kontakt kommen und 
die Einladung zum persönlichen 

Vertrauen in Jesus hören kön-

nen. Wichtig ist mir, Jugendkir-
che als Sache Gottes zu sehen 

und nicht als meine eigene. Er 

will seine Kirche bauen und ich 
bin glücklich, an diesem Projekt 

beteiligt sein zu dürfen.  

Ich freue mich auf viele neue 
Begegnungen mit Euch und Ih-

nen.  



 24 

Werbung 
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Gott befohlen ... 

Durch die Taufe wurden in die Gemeinde auf-

genommen: 

10.01.10 Marie Lianne Kohlhepp 

24.01.10 Olga Andrejew 

14.03.10  Alexander Harsch. 

18.04.10  Jamie Louis Wambolt 

09.05.10  Victoria Weinberger 

20.06.10 Chanel Eberhardt 

20.06.10 Alexa Gress 

18.07.10 Leana Schäfer 

18.07.10 Celine Springer 

25.07.10 Luisa Meeh 

Ihre Ehe stellten unter Gottes Segen: 

19.06.10 Stefan und Anna Lehmann, geb. Krenz 

03.07.10 Herrmann-Michael und Nelli Schmidt, 

geb. Kauzmann 

Abschied nehmen mussten wir von: 

09.11.09 Ruth Ehmann, 88 J. 

11.11.09 Lina Pflüger, 95 J. 

18.06.09 Heinz-Dieter Scheer, 69 J. 

14.11.09 Kurt Frech, 89 J. 

29.11.09 Waltrud Fischer, 92 J. 

12.12.09 Edwin Ullrich, 86 J.   
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Gott befohlen ... 

24.12.09 Lore Weckenmann, 84 J. 

26.12.09 Otto Ehmann, 93 J. 

05.01.10 Elfriede Billeter, 83 J.  

25.01.10 Thomas Frank, 64 J.  

26.01.10 Rosemarie Hermann, 75 J. 

27.02.10 Hildegard Bischoff, 85 J.  

12.03.10 Emilia Blum, 77 J. 

23.03.10 Katharina Rücker, 102 J. 

24.03.10 Fabienne Nell, 0 J. 

29.03.10 Walter Seyfried, 93 J. 

18.05.10 Ellen Geiger, 94 J. 

31.05.10 Inge Haas, 79 J.  

28.05.10  Adolf Vierlinger, 77 J. 

04.06.10  Joachim Schmidt, 79 J. 

03.06.10 Doris Rückemann, 79 J. 

03.07.10 Dieter Köhler, 78 J. 

04.07.10 Eugen Ast, 73 J. 

29.07.10 Bernd Nittel, 52 J. 

parallel zum j-base  

sonntags um 10:30 Uhr  

im Untergeschoss 

des Gemeindezentrums 

                indergottesdienst 
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So erreichen Sie uns 

Ansprechpartner                                         Telefon 

Pfarrerin  Ina Elstner       71760 

Pfarramt  Stephanie Schneider (Sekretariat) 71760 
 Mo. + Do., 15:00 - 18:00 Uhr 
 Fr., 14:30 - 17:30 Uhr 

 Ina Lötterle (Finanzen) 
 Fr., 08:00 - 12:00 Uhr 

 Fax: 765176 

 e-mail:    pfarramt@sonnenhofgemeinde.de 

Gemeindediakonin Claudia Becker 4243260 

Jugendkirche Georg Hof 101333 

Senioren-Projekt Ines van der Kamp 71760 

Kirchendiener Jenö Kiss 0151/58127739 

Hausmeister Robert Brunner 0163/2113175 

Kantorin Elisabeth Matter-Könninger 652036 

Kindergarten Ute Kraus (Leiterin) 71539 

Förderverein Dr. Jörg Braun (Vorsitzender) 419380 

Diakonieverein Waltraud Heinzmann (Vorsitzende) 72845 

Diakoniestation Pforzheim 52033 

Sozialberatung Diakonisches Werk 3787-30 

 

Konten: 

• Gemeinde:  824 151  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 

• Förderverein:   220 0204  Volksbank Pf. (BLZ 666 900 00) 

• Stiftung:   30 90 846  Volksbank Pf. (BLZ 666 900 00) 

• Kindergarten:  484 652  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 

• Diakonieverein: 2654083  Sparkasse Pf. (BLZ 666 500 85) 




